
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG

Naturschutzgebiet Mindelsee (BUND-Archiv)

Gelbe Iris in den Feuchtwiesen im Westried (Mül)

Mehlprimel (Ehr)
Schwalbenschwanzraupe 
an Wilder Möhre (Por)

Kleines Knabenkraut (Ehr)

Nach einem Gewitter … (Thi)

Wiese mit Breitblättrigem Wollgras im östlichen Ried (Mül) Brauner Bär, eine häufige Art am Mindelsee (Mer) Sumpfschrecken bei der Paarung (Mer) Europäischer Wels, größter reiner Süßwasserfisch Europas (Ber)

Reiherente, Erpel (Haf) Moorente, Erpel (Haf)

Fleischfarbenes Kna-
benkraut, hellgelbe 
Unterart (Fra)

Glanzstendel (Rin)Sommerdrehwurz (Rin)

Feuchtwiesen an den Hängen im Nordosten (Ste)

Weiße Seerose (Nie)

Spatelblättriges Greiskraut (Rin)

Grüner Zipfelfalter (Ehr)



   

Schafbeweidung im Naturschutzgebiet (Fri)

Bleiben Sie auf den Wegen.

Nehmen Sie Ihren Hund an die Leine.

Reiten ist nur auf den dafür vorgesehenen Wegen 
erlaubt.

Pflücken Sie keine Pflanzen.

Fangen und beunruhigen Sie keine Tiere.

Baden ist nur an dem ausgewiesenen 
Badeplatz bei Möggingen gestattet.

Wasserfahrzeuge sind nicht erlaubt.

Zelten und lagern Sie nicht.
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Infos zu Anreise, Anschrift, Öffnungszeiten …So erreichen Sie den Mindelsee und das BUND Naturschutzzentrum Möggingen:
Zu Fuß: Der Europäische Fernwanderweg E 1, der Querweg 
Freiburg–Bodensee und der Bodensee-Rundwanderweg führen durch Möggingen.Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Radolfzell ist Halt des Interregio-Express. Vom Bahnhof nach Möggingen kommen 

Sie mit dem Stadtbus Linie 6 in Richtung Liggeringen. Der 
Bus fährt stündlich.
Mit dem Auto: Von Singen oder Konstanz über die B 33 neu, Ausfahrt Radolfzell-Güttingen. Von Überlingen: B 31 
und B 34, Abzweigung Güttingen / Dettingen.
BUND Landesverband Baden-WürttembergNaturschutzzentrum / Hauptgeschäftsstelle MöggingenMühlbachstr. 2

78315 Radolfzell-MöggingenTel.: 07732 1507-0
info.bawue@bund.net, der Mindelsee im Internet:www.bund-bawue.de/mindelsee

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr. 
An Wochenenden nach Absprache. Eintritt frei.
Spendenkonto: Sparkasse Singen-Radolfzell, „Projekt Mindelsee“, Konto: 4 088 100, BLZ: 692 500 35

Umgestürzte Buche am Südufer, Bannwald 

(Thi)

Schwalbenschwanz bei der Paarung (Tax)

Veränderliche Krabbenspinne auf Helm-knabenkraut 
(Ehr)

Gemeine Winterlibelle 
(Hun)

Ringelnatter – an Land und im Wasser 
(Mer)

Wasserfrosch – am und im Wasser 
(Fri)

Abtragen von Mähgut von den Pfl egefl ächen (Nie)

Landschaftspfl ege mit Balkenmäher (Mül) Führung im Naturschutzgebiet (Gra)

Steckbrief „Naturschutzgebiet Mindelsee“

Schutzstatus: Naturschutzgebiet (1938)

 
Ramsar-Gebiet (1976)

 
Natura 2000-Gebiet

 
- Vogelschutzgebiet (1979) 

 
- FFH-Gebiet (2001)

Größe:  411 ha Natur- und 

48 ha Landschaftsschutzgebiet

Besitzverhältnisse:  75 % Land, 5 % Gemeinden, 

20 % privat

Länge / Breite: 4400 m / 1500 m

Moormächtigkeit: bis über 10 m

Der See

Länge / Breite: 2200 m / bis zu 570 m

Uferlänge: 5300 m

Fläche / Volumen: ca. 115 ha / 8,73 Millionen m3

Größte Tiefe: 13,5 m

Mittlere Tiefe: 8,3 m

Mittlerer 

Wasserspiegel:  knapp 406 m ü. NN 

(Bodensee: 395 m)

Hauptzuflüsse:  Krebsbach und Adernbach im Osten, 

Fällgraben im Westen

Abfluss:  Mühlbach im Süden, mündet in den 

Bodensee-Untersee

Betreuung des Gebietes: 

Seit 1972 durch das Naturschutzzentrum Möggingen des 

BUND Baden-Württemberg. 

Seit 1979 besteht ein Betreuungsvertrag des BUND mit 

dem Regierungspräsidium Freiburg.

Beim Kartieren von Sumpfl öwenzahn (Nie)

Birkenallee       (Ehr)

Schonwald am Nordufer 
(Gra)

Brutfl oß für die Flussseeschwalbe, Reparaturarbeiten 
(Fra)

Flussseeschwalbe 

(Haf)




